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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Werkausschuss Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg 

Sitzungsdatum 16.05.2018 

öffentlich 

Betreff: 
Kostenlose Erweiterung der Abfallkapazitäten für Windelnutzer; 
hier: Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.01.2018 

Anlagen: 
Entscheidungsvorlage 
Anlage: Umfrage unter bayerischen Städten und Landkreisen 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht Abstimmungsergebnis 
   angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Windeln sind Bestandteil des Hausmülls und als sog. "Restmüll" über die gebührenpflichtigen 
Restmüllbehälter zu erfassen. Zusätzliche Leistungen, wie etwa die Bereitstellung von "Windelsäcken" 
oder "Windeltonnen" sind möglich; sie dürfen jedoch nicht den Abfallgebührenhaushalt belasten, 
sondern wären ausschließlich aus dem Stadthaushalt (z.B. Jugend-/Sozialetat) zu finanzieren. Das 
zuständige Sozialreferat hat mitgeteilt, dass hierfür keine Mittel zur Verfügung stehen. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Aus dem Bericht selbst erwächst keine Diversity-Relevanz 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref. V 

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. ASN 

Nürnberg, 16.04.2018 
Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg 
Erster Werkleiter 
 
 
 
 (4977) 
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